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ANHANG 2-A 

 

 

ABBAU UND BESEITIGUNG VON ZÖLLEN 

 

 

TEIL 1 

 

Allgemeine Anmerkungen 

 

1. Für die Zwecke des Artikels 2.8 beseitigt jede Vertragspartei am Tag des Inkrafttretens dieses 

Abkommens vollständig ihre Zölle auf die Ursprungswaren der anderen Vertragspartei, sofern 

in diesem Anhang nicht anders festgelegt. 

 

2. Zur Erreichung gleich großer jährlicher Schritte gilt Folgendes: 

 

a) Der Abbauschritt des ersten Jahres erfolgt am Tag des Inkrafttretens dieses 

Abkommens.   

 

b) Die anschließenden jährlichen Abbauschritte erfolgen am ersten Tag jedes Folgejahres. 
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3. Für die Zwecke dieses Anhangs bezeichnet das „Jahr“: 

 

a) in Teil 2 für das erste Jahr den 12-Monatszeitraum ab dem Tag des Inkrafttretens dieses 

Abkommens und für jedes Folgejahr den 12-Monatszeitraum nach Ende des Vorjahres,   

 

b) in Teil 3 für das erste Jahr den Zeitraum ab dem Datum des Inkrafttretens dieses 

Abkommens bis zum folgenden 31. März und für jedes Folgejahr den 12-

Monatszeitraum, der am 1. April jenes Jahres beginnt. 

 

4. Der Basiszollsatz und die Stufe zur Ermittlung des in jedem Zollabbauschritt geltenden 

Zwischenzollsatzes sind für jede Tarifposition im Stufenplan der Europäischen Union in 

Teil 2 Abschnitt B und im Stufenplan Japans in Teil 3 Abschnitt D angegeben. 

 

5. Sofern in den Teilen 2 und 3 nicht anders festgelegt, bezeichnet der „Basiszollsatz“ im Sinne 

dieses Anhangs den Ausgangspunkt für den Abbau oder die Beseitigung der Zölle. 
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6. Sofern in diesem Anhang nicht anders festgelegt, gilt für die Zwecke der Beseitigung oder des 

Abbaus von Zöllen nach Maßgabe dieses Anhangs: Bei Wertzöllen wird jeder Bruchteil, der 

weniger als 0,1 Prozentpunkt beträgt, auf die nächste Dezimalstelle gerundet (bei 0,05 % wird 

auf 0,1 % aufgerundet) und bei spezifischen Zöllen wird jeder Bruchteil, der weniger als 

0,01 EUR oder 1 japanischen Yen beträgt, auf die nächsten zwei Dezimalstellen gerundet (bei 

0,005 wird auf 0,01 aufgerundet). 

 

7. Dieser Anhang beruht auf dem Harmonisierten System in der am 1. Januar 2017 geänderten 

Fassung, zudem: 

 

a) beruht in Teil 2 der achtstellige Code der zolltariflichen Einreihung der Europäischen 

Union und die entsprechende Beschreibung jeder Zolltarifposition im Stufenplan der 

Europäischen Union auf der Kombinierten Nomenklatur der Europäischen Union 

(Fassung vom 1. Januar 2017),   

 

b) beruht in Teil 3 der neunstellige Code der zolltariflichen Einreihung Japans und die 

entsprechende Beschreibung jeder Zolltarifposition im Stufenplan Japans auf der 

nationalen Nomenklatur Japans (Listen der statistischen Einfuhrcodes, Fassung vom 1. 

April 2017). 
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8. Damit größere Klarheit gewährleistet ist, können die zolltariflichen Einreihungscodes und ihre 

entsprechenden Beschreibungen in dem Stufenplan jeder Vertragspartei bei etwaigen 

Änderungen der in Absatz 7 genannten jeweiligen Nomenklatur im Einklang mit ihren 

Gesetzen, Rechtsvorschriften oder öffentlichen Bekanntmachungen geändert werden; 

Verweisungen auf diese erfolgen in Verbindung mit den Übereinstimmungstabellen, die von 

jeder Vertragspartei bei einer etwaigen Änderung der Nomenklatur veröffentlicht werden. 
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TEIL 2 

 

Beseitigung und Abbau von Zöllen – die Europäische Union 

 

 

ABSCHNITT A 

 

Anmerkungen zum Stufenplan der Europäischen Union 

 

1. Für die Zwecke des Artikels 2.8 gelten die folgenden, in der Spalte „Abbaustufe“ im 

Stufenplan der Europäischen Union in Abschnitt B angegebenen Abbaustufen: 

 

a) Zölle auf Ursprungswaren der mit „B3“ gekennzeichneten Tarifpositionen werden in 

vier gleichen jährlichen Schritten ab dem Tag des Inkrafttretens dieses Abkommens 

abgebaut, sodass die betreffenden Waren danach zollfrei sind. 

 

b) Zölle auf Ursprungswaren der mit „B5“ gekennzeichneten Tarifpositionen werden in 

sechs gleichen jährlichen Schritten ab dem Tag des Inkrafttretens dieses Abkommens 

abgebaut, sodass die betreffenden Waren danach zollfrei sind. 
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c) Zölle auf Ursprungswaren der mit „B7“ gekennzeichneten Tarifpositionen werden in 

acht gleichen jährlichen Schritten ab dem Tag des Inkrafttretens dieses Abkommens 

abgebaut, sodass die betreffenden Waren danach zollfrei sind. 

 

d) Zölle auf Ursprungswaren der mit „B10“ gekennzeichneten Tarifpositionen werden in 

11 gleichen jährlichen Schritten ab dem Tag des Inkrafttretens dieses Abkommens 

abgebaut, sodass die betreffenden Waren danach zollfrei sind. 

 

e) Zölle auf Ursprungswaren der mit „B12“ gekennzeichneten Tarifpositionen werden in 

13 gleichen jährlichen Schritten ab dem Tag des Inkrafttretens dieses Abkommens 

abgebaut, sodass die betreffenden Waren danach zollfrei sind. 

 

f) Zölle auf Ursprungswaren der mit „B15“ gekennzeichneten Tarifpositionen werden in 

16 gleichen jährlichen Schritten ab dem Tag des Inkrafttretens dieses Abkommens 

abgebaut, sodass die betreffenden Waren danach zollfrei sind. 
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g) Zölle auf Ursprungswaren der mit „EU10“ gekennzeichneten Tarifpositionen verharren 

vom ersten bis zum siebten Jahr auf der Höhe des Basiszollsatzes und werden in vier 

gleichen jährlichen Schritten ab dem ersten Tag des achten Jahres abgebaut, sodass die 

betreffenden Waren danach zollfrei sind. 

 

h) Zölle auf Ursprungswaren der mit „X“ gekennzeichneten Tarifpositionen sind von der 

Beseitigung oder dem Abbau nach diesem Abkommen ausgenommen. 

 

i) Zölle (einschließlich des mit „EA“ bezeichneten Agrarteilbetrags1, sofern dieser als Teil 

des Basiszollsatzes aufgeführt ist) auf Ursprungswaren der mit „R5“ gekennzeichneten 

Tarifpositionen werden um den im Stufenplan angegebenen Prozentsatz in sechs 

gleichen jährlichen Schritten ab dem Tag des Inkrafttretens dieses Abkommens 

abgebaut. 

 

                                                 
1 Rechtsgrundlage für EA: Anhang 1 der Durchführungsverordnung (EU) 2016/1821 der 

Kommission vom 6. Oktober 2016 zur Änderung des Anhangs I der Verordnung (EWG) 
Nr. 2658/87 des Rates über die zolltarifliche und statistische Nomenklatur sowie den 
Gemeinsamen Zolltarif. 



 

 
…{Anhang 2-A]/de 8 

j) Zölle (einschließlich des mit „EA“ bezeichneten Agrarteilbetrags, sofern dieser als Teil 

des Basiszollsatzes aufgeführt ist) auf Ursprungswaren der mit „R7“ gekennzeichneten 

Tarifpositionen werden um den im Stufenplan angegebenen Prozentsatz in acht gleichen 

jährlichen Schritten ab dem Tag des Inkrafttretens dieses Abkommens abgebaut. 

 

k) Zölle (einschließlich des mit „EA“ bezeichneten Agrarteilbetrags, sofern dieser als Teil 

des Basiszollsatzes aufgeführt ist) auf Ursprungswaren der mit „R10“ gekennzeichneten 

Tarifpositionen werden um den im Stufenplan angegebenen Prozentsatz in 11 gleichen 

jährlichen Schritten ab dem Tag des Inkrafttretens dieses Abkommens abgebaut.   
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l) Der auf den Wertzoll entfallende Teil der Zölle auf Ursprungswaren der mit 

„Einfuhrpreis“ gekennzeichneten Tarifpositionen wird am Tag des Inkrafttretens dieses 

Übereinkommens beseitigt; die Beseitigung der Zölle gilt lediglich für den auf den 

Wertzoll entfallenden Anteil der Zölle; der auf den spezifischen Zoll entfallende Anteil, 

der sich aus der für diese Ursprungswaren geltenden Einfuhrpreisregelung1 ergibt, bleibt 

bestehen. 

 

2. Die Behandlung der Ursprungswaren der im Abschnitt B im Stufenplan der Europäischen 

Union in der Spalte „Anmerkung“ mit „S“ gekennzeichneten Tarifpositionen unterliegt einer 

Überprüfung nach Maßgabe des Artikels 2.8 Absätze 3 und 4. 

 

                                                 
1 Rechtsgrundlage für Einfuhrpreise: Anhang 2 der Durchführungsverordnung (EU) 2016/1821 

der Kommission vom 6. Oktober 2016 zur Änderung des Anhangs I der Verordnung (EWG) 
Nr. 2658/87 des Rates über die zolltarifliche und statistische Nomenklatur sowie den 
Gemeinsamen Zolltarif. 


